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Einmal hat ein Vogel im Baum neben dem Spielplatz gewohnt, und auf dem 

Spielplatz hat immer ein Kind gespielt, ein Kind mit einer roten Jacke. Das 

Kind hat dem Vogel jeden Morgen ein bisschen Brot gegeben, und der Vogel 

hatte gar keine Angst vor dem Kind. Aber einmal ist der Vogel sehr weit weg 

geflogen, er ist hoch über die Stadt geflogen. Da hat er alles von oben gese-

hen: die Dächer und Türme und Schornsteine, die Menschen und Autos und 

Eisenbahnen und den Fluss mit den Schiffen. Der Vogel hat sich alles ganz 

genau angesehen. Dann ist er müde geworden, und er wollte wieder zu sei-

nem Baum am Spielplatz fliegen. Aber er konnte den Spielplatz nicht mehr 

finden.  

Da waren so viele Plätze mit Bäumen in der Stadt, und von oben haben sie 

alle gleich ausgesehen. Der Vogel ist immer im Kreis herum geflogen. Seine 

Flügel waren schon müde, aber er hat den Spielplatz immer noch nicht ge-

funden. Da hat das Kind den Vogel hoch oben in der Luft gesehen. Das Kind 

hat mit beiden Armen gewinkt, und der Vogel hat das Kind mit der roten Ja-

cke erkannt. Jetzt wusste er wieder, wo sein Baum war. Er ist zum Spielplatz 

geflogen, und das Kind hat ihm Brot gegeben. Der Vogel hat sich gefreut, und 

auch das Kind hat sich gefreut. 


